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Summary

ln August 1995 one individual of the aquatic beetle Limnius opacus (P. Müller) was caught in the 
small river Wohra near Rauschenberg. This was the first record of this rare species since the 
samples of ILLIES (1953 a) in the Fulda river.

Zusammenfassung

lm August 1995 wurde ein Exemplar des Wasserkäfers Limnius opacus (P. Müller) in der Wohra 
nahe Rauschenberg (Landkreis Marburg-Biedenkopf) gefangen. Hiermit konnte diese seltene Art 
erstmals seit den Aufsammlungen von ILLIES (1953 a) an der Fulda für Hessen nachgewiesen 
werden.

Von dem in Mitteleuropa seltenen Hakenkäfer Limnius opacus (P. Müller) (Col.: 
Elmidae) wurde im Rahmen einer Diplomarbeit (GESKE et al. 1997) im August 1995 
durch Abbürsten von Steinen des Sohlsubstrates der Wohra ein Exemplar gefangen. In 
der Folge des Fundes an der Wohra konnten durch intensive Nachsuche durch 
SONDERMANN weitere Einzelexemplare der Art nachgewiesen werden (SONDERMANN 
& KÖRTE in Vorb.). Dieser fing 1996 in der Eder bei Rennertshausen (Landkreis 
Waldeck-Frankenberg) und im Schwarzen Siepen in der Nähe des Kahlen Asten 
(Rothaargebirge, Nordrhein - Westfalen) jeweils ein Exemplar der seltenen Hakenkäferart.

Limnius opacus unterscheidet sich von den beiden häufigeren L/mn/us-Arten L. voickmari 
(Panzer ) und L. perrisi (Dufour) zunächst vor allem durch seine wesentlich geringere 
Größe von 2,2 bis 2,7 mm (L  voickmari und L. perissi 2,8-3,3 mm). Zusätzlich 
konvergieren die Längskiele des Halsschildes im Gegensatz zu den beiden anderen Arten 
nicht nach vorn, sondern sind fast gerade. Weitere Unterschiede zeigen die Genitalien 
(FREUDE et al. 1979, STEFFAN 1961). Eine sichere Bestimmung konnte Herr 
SONDERMANN durch den Vergleich mit Referenzmaterial aus Griechenland vornehmen.

Quellen und Oberläufe von Bächen in lichten Wäldern sind nach KOCH (1989) der 
typische Lebensraum von L. opacus. Für das Rheinland gibt der Autor auch die Mittelläufe 
von Wiesenbächen als Biotop dieser Art an. Der stenotope, rheophile und muscicole 
Elmide lebt auf überrieseltem Moos. ILLIES (1953 b) bezeichnete L  opacus als 
kaltstenothermen Oberlaufbewohner, der mit L. muelleri (Erichson) ein vikariierendes 
Artenpaar wie L. perrisi -  L. voickmari bildet. Die Angaben von BERTELEMY (1963) 
widersprechen dem allerdings und beschreiben eine Vergesellschaftung mit dem 
eurythermen L. voickmari in der Längszonierung unterhalb von L. perrisi.



Während FISCHER (1920) L. opacus für die Diemel und ILLIES (1949) als Begleitart der 
von ihm beschriebenen Geröll-Gesellschaft innerhalb der Wasserkäfergesellschaften der 
Fulda beschreibt, bzw. den Fund von Einzelexemplaren in der Fulda angibt (ILLIES 1953 
a), war nach HEBAUER (mdl. Mitt., zit. nach SCHULTE & WEINZIERL 1990) aus 
jüngerer Zeit kein sicherer Nachweis der Art aus Deutschland bekannt. So konnte z.B. 
MARTEN (1983) die Funde von ILLIES an der Fulda nicht mehr bestätigen. DORN (1990) 
berichtete jedoch über einige Funde von L  opacus bei Moosburg / Oberbayern (Isar, 
Amper). Weitere Funde aus jüngerer Zeit begrenzten sich auf Bayern (BURMEISTER 
1991, GERBER 1993, SCHULTE & WEINZIERL 1990), das Saarland und Rheinland- 
Pfalz (KOCH 1992). Dabei wurden höchstens sieben Exemplare pro Probennahme 
gefunden, in der Regel handelte es sich um Einzelfunde. Für das Gebiet der 
ostdeutschen Bundesländer stellten FICHTNER & BELLSTEDT (1990) fest, daß es nur 
alte Funde von vor 1935 aus den Bezirken Halle, Erfurt und Dresden gibt. BELLSTEDT 
(1993) gibt die Art in der Roten Liste von Thüringen als "ausgestorben oder verschollen" 
(Gefährdungskategorie 0) an.
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